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V /v7

Sportliches. J&

Çeirj unb £buen ycljcn nüt etnanber in Rurich, bic 23abnt)of=
ffèâjfé btndûf. l>ct ber TrûIIc " begegnen itmen sroet Berliner

^rtrjcb,en bis an bte <5ätme beaffnet mit Ptcfel, Seraftocf,
©Ictfcijerfctl unb last, not least mit rjj Sptelljafm " unb

(ßamsbart". s roaren bte betben berühmten Profeffor Kres>

mer unb Dr. Purselberger, betbe befannte unb geroaltige Bergftetger
nor bem ïjerrn. Ceiber aber ermangelte ifyre ilusrüftung bes

Kulmes, ben fte nor ben oberIänbtfd)en öergfür/rem fyaben follten,
benn in leidsten unb eleganten Cansfdjutjen maren fie angetreten,
als ginge es 5U einem Spajtergängletn. 3e£* entmicfelt ftdj fol*
genbes (ßefpräd; 5tt>tfct]en unfern îlutodjtfyonen, bte ben betben $vitj-
d;en " tadjenb nadjgebltcft Ratten :

£)eiri: Du, Ctmeri, i glaube, bte §voee gölntb bim <£tb ufe
Sufeberg, rrillidjt fogar a Storedjopf ufel

Cbueri: Het, i glaub, basmal ftgs ene <£mft, fufdjt Ijetttbs
bod; fets Seil 2tber im Coredjopf rnär's etme foroiefo edjli s'trodj,
ba giengeb's bod; bim (£tb na lieber i tnnbere 2lblisberg!

^eiri: ZÏÏira rooll, aber t glaube, fie melleb beeb i b ,?)üri
Sittg", mann 's ene mürfli <£rnft tfdjt mit be t^ödjatpe!

(£r/ueri: £Dte fo? IDas tjett je| bänn b' .gürtsittg " mit
bem 5'rue?

£?cirt : (Bfeljfdii, Lintert, bu btfd)t r/alt alltmtl nantg uf br
£jöd?t. 2XIfo bänn: <£ntmeber, fte tranerfterib be Hottalfattel ober

fufdjt e fo en £)agels £joger ba obe unb djömtb gfunb unb glöcflt
bure, bänn forgibs fdjo b'rfür, bafj i b' ^ürijitig djömtb,
ober: fte feteb beeb abe, bänn djömtbs fomie bril

<£ b, u e r t : Hefdjpäcft nor bir, £jeirt, es f/äb öppis

Die Kat9errcdc. J9
Der Hailer redete wieder
und tat das in einem con
ehrwürdiger Heldenlieder
ÏÏIan kennt das ja lange fchon.

Gr tchüttete redend lein f>erz aus
und die Blätter nahmen das krumm-
Bis zur Vollilchen" vom Vorwärts" aus
Ichrieb man viel dran herum.

ÏÏIan Iprach von Getchwätz und Ciraden
und nannt' es verblümelt auch dumm
was er Iprach von Krone und Gnaden
und belonders vom Gnadentum-

ünd der Ichlanke, verlchüchterte Bethmann
Itand zitternd und dachte dabei :

Wahrhaftig - zumCeufel! - llu lebt man,
nun wirds wieder einerlei,

wie damals, als Bülow gegangen
und die herrliche Reldenlaufbahn
für mich to mit Glanz angefangen
0, hätt icb das nie getan!!!" aiau-u!

Tom Kaeernenbof.
ßorporal: Sie, Stlüller, fagen 6ie mir,

eldje (Srabe bet ber 3nfanterie 0u
$ferbe fü^en.

2Hüller : Stüter bem ¦ îjerrn Sllajor X.
madjen fte alle einen SBucfeel.

JHcuce dort.
S)er ficrifertag in Dcftreid) bat
Sin neues 2Bort geprägt in Sulbung;
3)cm Dffi^ierhorps mill es toobl
Itnb tjeigt entftfjulbtgt bic

-ee- ,,(£ntfd)ulbung"

fi Stimme von oben, fi
Von umflorten £)öt)en fdjalit ber

Sdjrtlle Hoffdjret : ©reif 511m Säbel ;

£teber alter Hebelfpalter!
2luf, unb fpalt mal' inefe Hebel 1

jfr Dr. B.

federn das Seine.
®s ift," rief SKütter, bas Sthtuelle
3)es Sagesfdjriftftellers Sebenstuelle!"
Sa pachte ber SKüller bie SGurft famt ber

ÇPéïfe

Mnb fdnnaÇte: ,,2id) bin für's
Sompaktuelle !"

Liebeehater.
2ta, fiehft bu roobl, bas kommt baoon,
bafj man 0u fehr galant ift,
non bem auf 2)u" geftimmten Son
roo man bod) nidjt nerroanbt ift.

(Erft mahnt man fid) im gümmelreid)
unb bann an anbern Orten.
Sltein greunb, bas mar mein letzter ©treict);
id) bin gefdjeit geroorben.

3d) eihe mid) non biefer Stunb
artiftifdjer S8efd)auung.
2)ann Komm id) nicht mehr auf ben §unb
unb bleibe bei 25erbauung.

So halt es bu mit Sßeibern aud):
fieb bu unb tag fie leben.
<£s tft ein alter bummer SBraud)
bamit fid) abjugeben. J. F.

Dr.Kqms
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Hervorragend bei vorzeitiger
Nervenschwäche.

Erhältlich in
BERN : Apotheke Dr. H. Haller,
LUZERN: Apotheke J. Forster; Dr. F. Welz.
SCHAFFHAUSEN : Apotheke z. Klopfer.
ST. GALLEN : Hecht- Apotheke,
THUN : Kocher sche Apotheke,

C. Kürsteiner.
ZÜRICH: Apotheke Dr. Dünenberger,

H. Feinstein und Salis & Co.

Kluge
Frauen - - - -

lesen: Schmerzlose Entbindung

Fr. 2.50. Buch über
die Ehe mit 39 Abbildungen

statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. Kleine
Familie statt Fr. 2. nur Fr. 1.
R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 360.

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pro¬

spekte für Bedarfsartikel zur 12

Kleinerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygielnische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
15 Kohlenberg 15

ohne Singers
kleine Sa Izbrerzeli!

ff. Spezialität der
Schweiz. Bretzel- und Zwiebackfabrik
CH. SINGER, BASEL

Vorteilhafteste
Bezugsquelle für:

ise- undTour-
Anztige von Fr. 28.- an

Joppen 15.-
Hosen 14.-

Mäntel 23.-
Pelerinen 15.-

a. Loden u. Homespun

J, NÖRR, ZÜRICH, Seidengasse 2

Gummi-Artikel
la. Vorzug-Qualität

versendet IrankogegenNacbnahme
oder Marken à 1, 5 und 6 Fr.
per Dutzend 19

Aug. de Kennen, Zürioh I.

Frauen
die weiterem Kindersegen
vorbeugen wollen, verlangen
aufklärende Broschüre von Dr. Einfeld

und Prof. Dr. Paulmann
gegen Retourmarke gratis von

Merz & Co., Buchs (St. Gallen).

Der Nebelspalter"
kostet Vierteljährlich Fr. 3.50.

Hännerkrank-
heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung vonCehirn- und Rückenmarks-Erschöpfung, Ceschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Cenf 477.

WEINE
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer
sowie Coupierweine, weiss und rot, und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zurVerfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

^ Sporîlîcnes. ^
lX'iri und Chueri gehen mit einander in Zurich die Babnhof-

straße hinauf. Bei der Trüllc " begegnen ihnen zwei Berliner
Fritzchen", bis an die Zähne bewaffnet mit Pickel, Bergstock,
Gletscherseil und last, not Iea8t mit Spielhahn" und

Gamsbart". Es waren die beiden berühmten Professor Ares-
mer und Dr. purzelberger, beide bekannte und gewaltige Bergsteiger
vor dem Herrn. Leider aber ermangelte ihre Ausrüstung des

Ruhmes, den sie vor den oberländischen Bergführern haben sollten,
denn in leichten und eleganten Tanzschuhen waren sie angetreten,
als ginge es zu einem Spaziergänglein. Jetzt entwickelt sich

folgendes Gespräch zwischen unsern Autochthonen, die den beiden Lritz-
chen" lachend nachgeblickt hatten:

Heiri: Du, Thuen, i glaube, die Zwee göhnd bim Tid ufe
Suseberg, villicht sogar a Lorechopf ufe l

Thueri: Nei, i glaub, dasmal sigs ene Trnst, suscht hettids
doch keis Seil Aber im Lorechopf wär's ehne sowieso echli z'troch,
da gienged's doch bim Eid na lieber i hindere Adlisberg!

Heiri: INira woll, aber i glaube, sie welled beed i d

Zürizitig", wänn 's ene würkli Ernst ischt mit de Höchalpe!
Thueri: Wie so? Was hett jetz dänn d' Zürizitig " mit

dem z'tue?

Heiri: Gsehscht, Thueri, du bischt halt alliwil nanig uf dr
Höchi. Also dänn: Entweder, sie traversierid de Rottalsattel oder
suscht e so en Hagels Hoger da obe und chömid gsund und glückli
dure, dänn sorgids scho d'rfür, daß i d' Zürizitig chömid,
oder: sie keied beed abe, dänn chömids fowie dril

Thueri: Reschpäckt vor dir, Heiri, es häd öppis!

^ Vie kaiserrecie. ^
ver limier reaete wieäer
unä tat äas in einem Ton
ebrwüräiger kieläenlieäer
Man kennt äas ja lange lckon.

Lr lckllttete reäenä lein Her? aus
unä äie ZIstter nalmien äas krumm-
Zis zur Volliicken" vom Vorwärts" aus
lcbrleb man viel äran berum.

Man lpracb von Selckwätz unä Tiraäen
unä nannt' es verblümelt auck äumm
was er lvrack von Krone unä Enaäen
unä beionäers vom Lnaäentum

llnä äer lcklanke, verlckllcbterte Ketkmann
ltanä zitternä unä äackte äabei :

»wakrkafiig - zum Teufel! - Nu lekt man,
nun wiräs wieäer einerlei,

wie äamals, als Lülow gegangen
unä äie kerrlicke kieläenlaufbakn
für mick lo mit glänz angefangen
0, kätt ick äas nie getan !" awu-u!

Vorn kâsevnennos.
Korporal: Sie, Müller, sagen Sie mir,

welche Grade bei der Infanterie zu
Pferde sitzen.

Müller: Auszer dem Herrn Major X.
machen sie alle einen Buckel.

lieues Mort.
Der Kaisertag in Oestreich hat
Ein neues Wort geprägt in Duldung;
Dem Offizierkorps will es wohl
Und heitzt entschuldigt! die

-ee- Entschuldung"

^ Stimme von oben.
Von umflorten Höhen schallt der

Schrille Notschrei: Greif zum Säbel
Lieber alter Nebelspalter!
Auf, und spalt mal' biese Nebel I

vr.ö.

?eâem àas Seine.
Es ist," rief Müller, das Aktuelle
Des Tagesschriftstellers Lebenswelle!"
Da packte der Müller die Wurst samt der

Pelle
And schmatzte: Ich bin für's

Kompaktuelle!"
°?»

I^îebeskâter.
Na, siehst du wohl, das kommt davon,
daß man zu sehr galant ist,
von dem auf Du" gestimmten Ton
wo man doch nicht verwandt ist.

Erst wähnt man sich im Himmelreich
und dann an andern Orten.
Mein Freund, das war mein letzter Streich;
ich bin gescheit geworden.

Ich weihe mich von dieser Stund
artistischer Beschauung.
Dann komm ich nicht mehr auf den Hund
und bleibe bei Verdauung.

So halt es du mit Weibern auch:
Leb du und laß sie leben.
Es ist ein alter dummer Brauch
damit sich abzugeben. 1- l?.

t ZV so loorsdl.

k.so I2S0 Z2

I-ivrvorrsAoncl dsi voi-ioitisor
disrvsnscinvväczlio.

LrnMMck in
kekk^ àpvtlieke I>r. tt. Nàr,
t-VZ^KI^ äpntneke j. 5or8ter: vr. Wà
87. cZàt.t.ei» i Necnt -^potneke,
l'Htm : Xocne' scne /ìpotkeke.

L. Kürsteiner.
ZVKILIIi ^potneke Dr. vünenberger.

tt. Weinstein unit Sslis <i Lo.

îàe frsuen - - - -
M» lssen: Kokrnerzloss Lntbin-
V M äung Lr. 2.S0. lZuek über

äis Lke mit 39 ^bbiläungsn
statt Lr. 3. nur Lr. 1.25. Kleine
k'amiliö statt Lr. 2. nur Lr. 1.

>?. vsclimanii, lîreu^linxen dir. 360.

(Gratis
unil versolilossen ei°nslten 8!s mein« pro-

spekts llli' Ssösrksi'tlkol 12

Mîllsruàiig lier kamilik
80«Ie sàmtllc-ne nvgislnizolis Artikel

^. s I ti- l. «VI ^ »I »I iszs»- l.

olins Ringer'S
ff. Spezialität äer

Sokwei?. liZfeî^el- un«j ^wisbsolcfsbli'ik

0«. 8II»Qi-k, lZ^8l-II.

Vortoilkaltests
lZszuAsquellö kür:

186- MlM-
Anztlye von k^r. S8.- sn
Soppen IS.-
Nasen 14.-
tVlàntel 23.-
Pelerinen IS.-
a. l.olien u. Homespun

ls. Vorlug-yuslitât
vsrsenäst ^»nkogsgsvrVaebnaboll«
oäsr IVlarksn à ^, 5 unä 6 Lr.
per Outzsnä 19

brausn
äis wsitsrsrn Kinäsrssgsn vor-
beugen wollen, verlangen auf-
klarsnäs lZrosobürs von Or. Lin-
kslä unä 1?rok. Or. Laulrnann
gsgsn klstourrnarks gratis von

»erz à Lo., lZuelis (8t. Là).
ver ^edelsvaltor"
Ko8ie! Vierteljakrlieb 5r. Z.Sl).

bsitsn unä IVsrvsnscbwäobs, von Lpezialarzt Or. rneci. kumler.
pi'visLvtii-Lntvs Werk. Wirkliob brauekbarsr, äusserst lsbrreiobsr
lìatAsber unä bester Wegweiser zur VerbütunA unä Heilung vonVvNIrn- unci küokonmsrlcs-lIi'soNLpfuns, VssczNIvczntsnorvsn-Ioi'-
rüttuns, ^olKvn nvi'vvn-i'uinioi'oncjor ^.viclsnscznsfton unci ^xc-ossv
unci sllon sonstlgvn svNolnisn I.vlcion. IVaeb sac-nnisnnisc-lion
Urteilen für jeäen tVlann, ob junz oäsr alt, Zssunä oäsr sebon sr-
krankt, von gorscioiu unsonstilzsroni gissuncinsltliviioni ^lutisn?ür ?r. 1.50 in lZristm. franko von 0r. nioci. kunilsr Ksczlif., Qvnf 477.

rots unä weisse, Alanzkslls, nloslgv» ovwson», auon vVaaätlänäsr
»owis Loupierweins, weiss unä rot, unä krsmäe 1'isokweins in vsr-»obieäensn k^rsislagen, orksrisren untsr (Garantie nur reiner IVatur-
weine in beliebigem Quantum. I^sikAsbilläs von 5V Liter an zurVerfügung. 1>v»tsi' unci ^ivsonr»r»nnîwoln unci Klrscînxvssssr.

Venbanl! ostsviivv. Isnciw. Kklio88eli8eliaften Wintei'tliui'.
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